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.L.äurch die Richter K ü 3 w e r » Vorsitzemder «„
F r i d r i c h und Dro K r a s n e 3C

D

und die ehrenamtlichen Richter Mlü } 1 e r und

G e b a u e r

für Recht erkannt:

{.
.}Auf die Revieien der Klägerin wird das Ürtei

des Landeeeozialgerichte Berlin VCH ■äg August 4975

aufgehoben°

Die Sache wird zur erneuten Verhandlung und Ente

Q
”

ieiäung an das Lendessezialge31©ht Berlin zurück»C
!)

c

verwieseno
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G r ä n d e

Die Kläé€fi■ ist die witwe des verwaltungeangee elläe

@; ;f;QiD:U;jlng {DO}, der als Sachbearbeiter beim

Bezirksamt Charlotäenburg voe Berlin> Abt° Finaezen

} Auegleicheamt - in Berlin 49 Heeretreße 123 beschäfw

tig+ Jara Sie oege}m t Hinterbliebenenr ente unä Sterben

ld aus der gesetzlichen Unfallvereieberung miä der

Begründung& ihr Ehemann eei am 42° Jenuer 1970 auf einem

mit seiner vereich rüen %tig gkeit zu„emmenlenecn■e Weg

von seiner Arbeiüeetätte auf dem Gehe■eig vor äem Grueäm

eäück Admi reletraße 5 4 in Berlin 56 geetürzt und an äen
r'\r' 7—‚nnolaen der dab ei erlittenen Verletzungen em /7„ ware 4978ä

T“Auf einem arage bogen dee Beklägtee gab D} am 25O Februar

■970 a■‚ enetel“1 e dee gewöhnlich zu Fuß und mit äer U—Babn
zurückgeleg■ en He1mmwegee uber den leeoe0fwneu■ Pla zur
Wohnung Köpeni &er Steaße haoe er am Unfall tag zwie %n
diesen beiden Stationen die Ädmireletraße aaTgepuent

”wegen Beeueäee dee Ohrenerzäee‚ um am folgenden Tag

arbeit efähig ZU sein“o Der Beklagee lehnte am 260 Mai ■©70

1 Y
‘"{ ("
D

eiee'Enteehädigung ab‚ da Da ee'nen Heimweg zum Zzecl

des Arztbeeuchee unterärochen uud während der bhterbreehune

nicht nach 5 550 der Reichevere icherungeerdnueg (äVO)

unter Vereieherungee ehutz geee■ase ehabeo

Mit der Klage ha■ die Klägerin vorgetragen? D° habe äie
‚„Ohrenärztin Dro di”1W 3;nue eufgeeueh„3 um am folgenden Tägim

Amä vell leistungsfähig zu sein; am 45} Januar 4970

}1ätte er vereel■ edene Besucher empfangen müesen$ die
%rößt enteile im heben Alter gestanden ääete„v vJ’ese1ne

Ver e*t

keit sei eku■ auf dem linken Ohr auigetreoen währen _d aes

ändigung mit 1hnen u U erschwerte; d1e Schwer} örigw
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„}„.

Pu%likumeverkehre habe EO stets m1t dem li„ken Ohr dem

Eeeucher zugewandt am Schreibtisch geeeeeeng das Auf“

suchen des Ohrenerztee sellte erhebliche betriebeiuu

terue Schwierigkeiten im Amt? äas damals e1uen hohen

“rarkeue 5f■1d eufgewieeen haoe vermeiden helfen; aus

den iereonelakten werde sich ergeben? daß Do etete

bemüht geweeen ee1 seine Arbeitskraft inteneiv für

1en Pienetherrn e1nzue etzen; eigeuwirtechaftliehe Zwecke

hehe er mit dem Arztb esueh nicht verfolgü für ee1ne

pri vaten Zweclw sei eine verständigung V1elmehr durch»

aus noch möglich gewesen; da sie 1 die Klägerin „ zur
Umfellzeit im Krankenhaus gewesen sei? habe B„ so viel

zu erledigee gehabt daß er aus privaten Gründen den

Arzt noch nic ht eufgeeueht haben würde; aueh die Vor»

gesetzten im Auegleicheemt hieltem„ wie sie mitgeteilt

hätten3 für möglich7 daß DO be1 dem ihnen bekannten

Pflic hfbeTu tsein den Obrenarzt aufgesucht heee ‚ um am

nächsten Tag als Sachbearbeiter wieder voll einset‚1ähig

zu ee1n; arüber b1neue habe Do sich zur Unfallzeit

“ereite wied.er im Einzugsgeeiet ee1nes üelichen Heime

weges befunden, in den Akt n dee Beklagten ee1 die

e falsch eingezeichnet werdeno

31e Klägerin hat ferner auf eine Anfrage dee Soziale

' \lG} vo rgebraeht5 sie gehe davon aus;? des Do

aus eigenem Enteehluß aufgesucht habe; die

Jorgeeetzten im Ausgleicheemt hätten D„ nicht im dienst"

lichen lntere esse zum Arzt eehiekeu können? Weil dazu

er die Abte ilungP reouel und Verwal*t tung de 5 Be zirie

emte zuständig 3

1;C

wegen des Bienetweges könnte bei

akuter Schwerhöriekeit eine diene*„ l1ehe Aufforderung

erst Jochen später erfolgen; zu e111er Aufaerderung der

mzeleeteilurg sei es‚ soweit Si e habe ermitteln13
„önuen■ nic ht gekommenü

„LL„„

JLaw – Gesetze und Urteile
(mobile App)

JLaw – für Android

Kostenlos
Über 200 Gesetze
Über 100.000 Urteile JLaw – für iOS

Matthias Prinz
Rechtsanwalt www.prinz.law

H
inw

eis: A
uch Teile der U

rteilssam
m

lung sind als D
atenbank nach §§ 87a ff. U

rhG
 geschützt.

https://itunes.apple.com/de/app/apple-store/id1071207904?pt=117423805&ct=Stamped_PDFs&mt=8
https://play.google.com/store/apps/details?id=marly.jlaw
https://www.prinz.law
http://www.marly.de


Dee SG hat durch Urteil vem 250 Oktober 4972 die auf

Zahlung einer Witweerente gerichtete Klage abgewieseno

Es geht davon aus? daß keine Weisung der Dienststelle

am Do ergengen ist9 eieen Ohrenerzt aufzusuchena und

für die im Klegeverfehren enthaltene Meüivierung des

Ärztbeeuches keine geeigneten Beweiemittel ersichtlich

seien; dureh dee Arztbesuch habe D„ eeieen Heimweg aus
eeinem privaten Lebensbereich zuzuordnenden Grünäen

unterbrechen? äer Versicherungeechutz nach @ 550 EVO
wäre erst wieäer eufgeiebt‚ wenn 30 aus der Äämireiw

straße komaend3 die Skaiitzer Straße am Koätbueeer Tor

erreicht hätteo

In der Berufungebegrünäumgeechrift vom 6° März 1973

hat äie Klägerin gerügt, des $G hehe 7erfehrenever—

eehrifüen verletzt und im der Sache falsch entschiedeno

Im Schriftsatz vom 33° August 1973 hat die Klägerin

vorgetragen3 eufgrued des Anerkenetnieurteiie dee

Arbeitegerichte Berlin vom 29„ März 1974 „
Azoß

20 Ge 28/7? — sei zwischen den Parteien unetreitig5

äeß EQ “an den Folgen eines auf dem Neehhaueeweg er«
iiätenen Wegeunfeiiee am 250 März 4970 starb”; die

Tetbeetendewirkung dieses Urteile müeee der Beklagte

eieä im enhängigen Rechtsstreit entgegenhelten 1eeeen$

wenn er auch durch eine andere Behöräe — die eechtiich

uneelbeüäeäige Eigenuefeilvereicherung „ vertreten eei„

Im übrigen sei? so he■ die Kiägeriß weiter ausgeführt?

nicht entecheidenä3 ”äaß „ was unaufgekiärt blieb «
de: Versicherte keine dienstliche Aufforderung zum

Tä„igkeit über des dienetlich Noüweedige hinaus eretrecke$

stehe auch insoweit un$er Vereicheruegsechutz‚ wenn er
der Aneiehü habe sein können? auf diese Weise den Intern

essen seines Arbeitgebers dienen zu köene■o
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der N1ederec cn 11L vom 14° AugueL 1975 haL die

in beantregLö ”die Bek1agLe ZL verurLei1en „oo
H1nLer e1 1ebenenrente sowie SLerbegeld zu gewähren“

Der Proz eßbevollmäe hLi gLe d% BeW11aLea hat sich

“@1L der K1egeänäerung einver*e anäen” erklärLo Bee

JHÖPÜ”02141?GW_ChÜ (LSG) haL die Berufung zurück"

qew1eeen° Es heL zur Begeünäung euegefübrL: Die

BeLufung sei zu1äeeiga aber L1ChL begründetg Do

e keinen Arbeitsunfel1 {@ 5A83 RVG) erliLLeno

Auf Wegen eines VereieherLen vom ÜnLernehmen zum
ArzL beeLehe 1e1n Vereieherungeechuizz9 da d1e Wege

‚.grundsätzlich im eigenen Interesse des 1ereieherLen

1a*„„> Andere U
}

ei es nur? 1enn ein VereicherLer aaf

■ae■“hcßl1vbe Aufforderung seines Arbeitgebere den

oäer wenn es 11 @rum gehea p1ÖUZl 101

nd der Arbeitszeit avar% ende Schmerw

"gen3 um die A10e1Lefef1gle11 für äen

‘LeLagee „& r1za1Len Diese Ausnahmen

Lände lägen eier aber nich L vor„ Sowoh1 nach

»„„ eigenen Voxbrie gen de LK1äg er1n als 31en nach

dem1nhalL der Pereona1ak*e {des FezirkeemLe Chef”&

10LLenburg von Eerlie über Do} habe Do von dem

aezirkeemt 9“lOttc■dhr” keine Aufforderung erm
he1Lene an dem betreffenäen Tage einen OhrenerzL

eufzueueheno Der nach DieneLee11eß durchge LführLe
T2Leeueh habe auch nichL der Beeeitigung p1ötz1ich

eufgeLr eLeaer Sehmerzee und der Erha1Lung äer Arbei: Le»

fähigke11L für den ReeL dee „rbevueLdgee gede1e -L„ Die

EeeeiL1g“eng einer ve1ubergehenö aufgeLretenee Schwerw

hör1gke1L sei auch niehL deehe1b de r eeoe1eblienen

TäLigkeiL zuzurechnen? weil am fe1g d.en Te@ Pub11w

k“ä 3ver Lehr zu erwarten geweeem ee11 Es sei unbem

eh7 daß der Arztbesuch auch den 1nLereeeen dee

ArbeiLge bere gedienL ea be5 da diese Interessen den
: ‚„feeeueh nf1e11L wesentlich bedingt häLteno Auch nach
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@ 551 RVG habe DO n1e%t unter Vereieherungeschutz gem

standeno Er sei auf einem Abweg ver ung1üekü der dee

ztbesueh geäient habe° Die Unfa1lstelle in der Admira1w

SÜ1&m€ gehöre nicht zu äem Q3icren Heinweg° Ersü mit

dem Erreiche■ aer Skelitzem Str eße wäre äer Abweg beenäe

@ erung ee hutz wieder au me1eb‚„3

Dem stehe nicht entgegen? daß ds— Land Rerli■a vertretenve
äurch äae Eezirkeamt vharlobteeburg? 11 einem arbeite“

hen Verfahrea enerkamnä Raben solle3 daß 3„

inee “Üp■eun1a1le geeüerben eei° Eine.
rkenntni„ wäre ohne Belang für äen hiee

e

f} \,

„„

re „earteten Anspruch a“e aer geeegzw

Das LSG 133 die Revieien nieh* zugeleese■o

Eurch Beschluß vem M5 Okteeer 1975 hat des „%G dee

Äntrag der Kläger in‚ äie Derstellu}g oee Rechverhalte

Mf-Ürte11 zu ber1chtigen zurde1ß gefiese„o

31e Klägerin hat Rev”; 81 en eing e3-egt Sie fügt? des

*OELaH“Gl des Beru1515gerichcs 1ewd ee wesentlichen

Mängeln? und trägt hierzu vor:

efoeb tenen Urteils sei unv011w

10 das ee samt e mürd11811e Voreriegee

der Klägerin enthalteß Er eei auch wiöe1geficivol1;
auf SO 3 dee Ürteils habe dee LSG 315 Verbringen dee

Klägerin auegeführt„ Do gabe e1ne Au11orlerung ven
seiner Dienststel1e zum Besuch äee Obrenafztee nieät

1ha1„eno In %] hräe it habe die Klägerin ve getregee‚

ihr Rmeueßbeve 1mäcätigter habe eine solc■e Auffordew

fU1g nicht ermitüe1u Können? er halte dies auch für

unwesentlich {Schriftsatz vem 210 Februar 1?W? das

333 Lätte dee?81% de es dies für wesent1 “ich gehalten

C
D

(.
,;

;5habe? dereh Verneh:aung des Diemnetvergeee 12 en DipäfÜ
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„..7..„

müeeen‚ ob eine e1enetliche Weisung erteilt werden

ee1o Der Kläger1e ee1 unter Verstoß gegen @ 62 des

V MG ) und Art„ 103 dee Grundm\

ee (GG) derechtl1ehe Gehör ve1=we1gert werdena

‚„
4

\“ieeen der Kläger1n habe dee LSG aber 1hren

Lemenn geführ■e Pereonelekten dee Bezirkeemte Cher—

lettenburg zu Beweiezwecken beigezegen und den Akten“

inhalt 1mdrteil verwerü etc In den A ten des LSG be»

finde sich keine Aktenenforderungo Die Ladungen zur

mündlichen Verhandlung hätten an der vorgesehenen

Stelle für die M11te11ung beigezogener Akten und

131erlagen keine Angaben enthaltene Die Klägerin

äebe daher keine Kögliehkeit gehebta die beigezogenen

Pereenelekten vor äer Verhandlung einzusehen und die

Umfellekten der Beklagten nochmal einzueehen5 obwohl

diee nötig gewesen wäreo Während der Verhe11dlung

en 1@„ August 1973 hehe der Bericht ers etter neoenbei

erwähnt„ daß dem Gericht Pereoeelekten vorlegen?

n1eht ‚jedoch% daß sie zu Bewe1szwecken beigezegen

ee1en° D1e beigezogene n Personelakaen ee1en m1eht

ge Me and der munéliehen Verhandlung gewesen% wie

sich aus dem Schweigen des Pro:? okelle ergeoe Von

r %1läufigen Bemerkung über dee vorliegen der

Akten sei die Klägerin im @erm1n uberreecht werden3

e1e habe die Akten denn nicht mehr vor der Urteile“

verküedung eineehen können„ Da der lnhalt der bei»

eeeogeren Pereonelekten nicht erörtert werden e 3„

habe die Klägerin eich nicht zu den vom LSG f"r er“
11 (Dblieb ereehteten Tatsachen äußern könneno

(\?Ferner rügt die Klägerin ä1elgrerletzung eer éä @@M)
1067 1425 1253 428 SGGO Sie trägt im wesentlichen

;? das LSG habe zu Ulrecht die Beiziehung der

A?üen des Ar beitegeriehtc unterleeeeeä aus denen e1eh

ergebe5 daß der Beklagte den streitigen Aneprueh
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% C
O 1

1knnt habe; an äieee5 Anerkenn ntnie eei äer

euee im anhängi@en Rechtee■reit @ebundee;

& >rin habe nicht die Gewährun@„ eenäern die

Zahlung‚ äoho die Auezehlun@ der Witwenrente und äee
rbegeläee be an Ü?8gt; dies habe das LSG verkennü°

Das LSG sei in der verhenälun@ nicht ordnungsgemäß

besetzt @eweeeri° Richter Senäner sei in Uräauba Richter

Kön @ als eein Vertreüer zwär enweeend @ewesen$ äebe1

nach Auekunft dee LSG jedoch eine Eechkur @ehebt; für

dee Richter Köni@ sei am ?4„ Au@uet 3975 der Eieh■er

Gedemanna in der verlie@enéen Sache aber der Ricnuer

Gret tätig geworden„ Daraus er@ebe eich zugleieh„ daß

der 50 Senat des LSG unzulässig übe1beeetzt gewesen ee1
(@ 55 SGS)„ Die Tichtzuleeeung der Revision sei offenbar

gesetzwidri@o

Ka äer mündlichen verhandlun@ am 430 Zäru ?975 ver dem

Senat hat die Klägerin ihr ec®„elpeeeb‚lie}ee Eerärin@en

erläutert und wie folgt ergänzt:

Die vorlie@ende Pereonalekte (Bdc 4m280) Sei unvollm

etändig; ee lägen w itere Pereonalunterlagen betreffend

ihren Ehemane ver„ wie ihrem Prozeßbevelimächtigten am
@@ Härz ”975 beim Landesvezwel tun@eemt Berlin erklärt

werden sei} Das LSG häüte die Barmer Ereetzkeeee‚ die„„
4

dem Ehemann der äiä@erin Heilbehanälun@ gewährü habe9

@emmäß @/5 Abeo 2 SGG (ÜOUW„H@18}beileden müssen; der
in der Unterlassung liegende wes etliche er}eheer mngel

eei im Revieioneverfehren von Ämte e@en zu be rüc}<„iehm

ilg€■o Eee Eundeeeeziel@erichc
(BSG;

könne in der Sache

eelbet enteeheiäen„ da sehen euf@runä des anerke■nt»

naeeee öe e Arbei te@eri0hte Berlin feetetehea da3 der

Beklagte & everlengten Leie■en@en auezehlen müeeea
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\ \.„ '_J @ Kläge*inbeentregt3

unter Aufhebung der an efoehüenen Enteenel&ung

äes Lenäeeeozielgerichts Berlin vom @&0 Aug et

@975 den Beklagten zu vernrteilen3 an äie Revlw

eionsklägerin die Hinterbliebenenrente nnä @ae

Sterbegeld für den erlittenen Wege anfe1l ihres

Ehemannee vom 420 Januar ?970 eueznzehlen$

hilfeweiee$

des engefechtene Urteil des Lendeseozialgeriehte

Berlin vomil4o Augueü 1975 eufzuheben und äie

Sache zur erneuten Venhßndlung an ein eneeree

Sozialgericht oder einen anderen Senat eines

Lendessozielgeriohte zurückzuverweieen„

3er Beklagte Jeelltregt5

die Revieion als unzulässig zu J€I Jeffena

hilfeweiees

die Revision als unbegründet zurüe lw wveieen

nr meint3 d.ie gerügten Ver1Waarenemängel seien an Teil

un;ee ent ich‚ im übrigen lägen sie tatsächlich nicht vor„

Wegen der Einzelheiten äes Seeh«‚und SLreitetendee wird

1Bezug Senommen auf den lnhe L der Akten dee B“G » 1nebem

sondere auf den oenrllLeaté de Yleee%ln von €5° Üovemben

C 75
"91975 und die Sit% ngeniedere hrift vom 430 März 49

des SG Berlin (S 67"U 254/70}5 äee LSG Berlin {L 3

dee Bekl egten (TnU‘J % l«7l82} '

lOL*%en.ourg von Berlin (2 50452/076 „ Pere onelekt «
K gerin3 Bl°

4m28030e

!..
.) ga

:

oeL treffend den Ehemann der
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